
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1894

93 (21.4.1894) Abendzeitung



Meint Wich 2 Wst Abendzeitung Nerbttiteiße ZKnnß - ttkrs.

Im Berlage abgeholt
SO Pfg monatlich.
Frei in's HauS geliefert
viorteljShrlich : 1 .80
RuSwärt » durch die Vost
bezogen ohne Zustell¬

gebühr 1 .50 .

Inserat « :
Sie Petttzeile SO Pfg .
(Lokal-Inserate billiger)
die ReklamezeileTO Pfg .

Einzelne Nummern S Pf .
Doppelnummern 10 Pf .

Auflage 14 « L,ZZ"
bL°Ä j Kleine Wressel . Sarantirte grüßte Abonnenten - Zahl aller in

Karlsruhe erscheinenden TageSblätter .

General -Anzeiger der Haupt - und Restdenzstadt Karlsruhe und Umgebung .

MmMmk
AiK*9»«frt «» 9 <

;

Eigenkhmn and Verlag
von F. Thlergarw ».

verantwortlich
für denpolitischen, unter«
haltenden u. lolalmTheil

« wert Herzog,
für den Jnseraten -TheR
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Die gclefenjk Zeitimg Karlsruhes
ist die

HaMfcbc -pveffe .
Inserate sind von giösstem Erfolg.

Die Bermählnngsfeier des Grotzherzogs
von Hessen .

Kobnrg , 20 . April .
Nachdem die Zivlltranung durch den Minister von

Strenge vollzogen war , fand , wie schon gemeldet , in
der alterthümlichen , reich mit Blumen und Palmen dekorirten
Schloßkirche die kirchliche Trauung durch den General -
superintendeuten Müller unter Assistenz des koburgischen
Hofpredigers Harfen und des hessischen HofpredigerS
Berber statt . Bei dem Ringwechsel ertönte Kanonen¬
donner . Der Hochzeitszug war lt . Frf . Ztg . folgender¬
maßen zusammengesetzt : Unter Vortritt der Hofchargen kam
Kaiser Wilhem mit der Herzogin von Kobnrg , dann
folgte die Kaiserin Friedrich zwischen dem Prinzen von
Wales und dem Großfürsten -Throufolger von Rußland ,
der Erbprinz von Kobnrg mit der Prinzessin Heinrich von
Preußen , Prinz Heinrich mit der Großfürstin Serge ,
der Herzog von Connaught mit der Prinzessin Ferdi¬
nand von Rumänien , der Großfürst Wladimir mit
der Prinzessin Ludwig von Battenberg , der Großfürst
Serge mit der Prinzessin Alexi von Hessen , der Großfürst
Paul mit der Prinzessin Alexandra von Hessen , der Prinz
Ferdinand von Rumänien mit der Großfürstin Wladimir ,
der Erbprinz von Meiningen mit der Herzogin von
Eonnaught , der Prinz Philipp mit der Prinzessin Heinrich
Battenberg , der Prinz Aribert von Anhalt mit der Prin¬
zessin von Meiningen , der Prinz Heinrich Battenberg mit
der Prinzessin Aribert von Anhalt . Nach dem Hauptzug
führte Herzog Alfred die Königin Viktoria , die sich
beim Gehen auf einen Stock stützte, in die Kirche . Da¬
rauf führte Herzog Alfred die Braut , deren Schleppe von
den Prinzessinnen Beatrice von Kobnrg und Feodora von
Meiningen getragen wurde , vor den Altar . Der Bräuti¬
gam wurde durch Prinz Wilhelm vor den Altar geleitet .
Der Kaiser trug hessische Generalsuniform , der Prinz von
Wales die der Gardedragoner , die Königin Viktoria ein
Kleid aus schwarzem Sammt , die Kaiserin Friedrick ein
Kostüm von grauer Seide ; der Großfürst -Thronfolger
trug Husarenuniform . Mit dem Hochzeitsmarsch aus dem
Sommernachtstraum schloß die Feier . Das junge Paar
umarmte und küßte in tiefster Bewegung die Königin

Viktoria , den Kaiser , den Herzog und die Herzogin . Die
Wittwe des Herzogs mnst von Sachsen - Koburg wohnte
in tiefer Trauer in der Hofloge der Feier bei . DaS
junge Ehepaar reiste um 3 % Uhr nach Schloß Kranich -
stein ab . Am Faniiliendiner nahmen alle anwesenden
Fürstlichkeiten Theil . In der gestrigen Galavorstellung
erschien der Kaiser mit der Königin Viktoria , Herzog Alfred
mit Kaiserin Friedrich , der Thronfolger mit der Herzogin
Marie , dann das Brautpaar .

Als der Kaiser in der Loge erschien, erhoben sich die
Anwesenden und brachten ein dreimaliges Hoch aus ,
während die Musik „Heil dir im Siegerkranz " intonirte .
Die angesagte Illumination wurde wegen des etngetretenen
Regens auf morgen verschoben .

Aus de» Nachbarländern .
* Aavensinrg , 19 . April . Ueber die hier vorgekom¬

menen Krawalle , worüber wir im heutige » Mittagsblatt
kurz berichteten , melden ausführlichere Berichte Folgende » :
ES war am Montag Abend gegen 7 Uhr , als unter Voran¬
tragung einer schwarz-rothen Fahne ein Haufe angetrunkener
Rekruten di« Eisenbahn straße unter Singe » und Lärmen
hinabzog . Einige Polizeibedienstete schritten gegen die Tumul¬
tuanten ei» , verhafteten den Führer und nahmen die Fahne
weg . Die Rekruten veisnchten die Polizisten am Wegbringen
der Verhafteten zu hindern , was einige weitere Verhaftungen
zur Folge hatte . Vor der Polizeiwache , wohin die Exzedenten
verbracht wurden , sammelte sich darauf eine tausendköpfige
Menge an . Die weiteren Verhaftungen veraulaßteu eine»
Ansturm auf daS Wachtlokal . Am folgenden Abend bildete »
sich von halb 7 Uhr auf dem . Platz ' in der Umgebung der
Polizeiwache wiederum zunächst zahlreiche Gruppen , welche
schließlich von halb 8 Uhr an eine dichtgedrängte Maste bil¬
deten . Im Laufe des Tages hatte fich nämlich da» Gerücht
verbreitet , daß neue Demonstrationen gegen die
Polizei geplant seien und so kam er , daß fich allein Hun -
derte von Neugierige » , Groß und Klein , Männer und Weiber ,
zusammenfanden , welche der Dinge harrte » , die da kommen
sollten . Anfangs hielten fich die Versammelten ganz ruhig .
Die zunehmende Dunkelheit bildete aber da» Signal zum
Beginn einer groben Ruhestörung , welche während 1 ' / , Sinn -
den dadurch verübt wurde , daß jedesmal , so oft fich die Thür
an der Polizeiwache öffnete, ein Höllenspektakel gemacht , ge¬
schrieen, gepfiffen, . Hurrah '

, . RauS ' u . dgl . gerufen und
ironisch ein Hoch auSgebracht wurde . Die Polizei bewahrte
völlige Zurückhaltung . Die gegen die Ruhestörer bethätigte
Langmuth hatte schließlich zur Folge , daß kurz nach 9 Uhr
wieder einige Steine gegen da» Polizeilokal geworfen wurden .
Da inzwischen auch beobachtet worden war , daß einzelne
Radaumacher mit Waffen (Meffer , Pflugschar u . a .) versehen
waren , so wurde endlich um 9 */, gegen di« Ruhestörer vorge .
gangen . Der Stadtschultheiß forderte die Versammlung drei¬
mal auf , auseinander zu gehe » ; als keine Folge geleistet
wurde , erhielten die anwesenden LandjSger Befehl , den Platz
zu räumen , wa » der Hauptsache »ach in einigen Minuten er¬

folgreich dnrchgeführt war . Dabei wurde ein Landjäger hinter¬
rücks überfallen , zu Boden geworfen und dadurch au der
rechten Hand verletzt . Der Thäter ist «rmittelt . Unter der
verjagten Menge waren Frauenzimmer , Schüler der Volks¬
schule , der Realanstalt und de» Gymnasium «, Lehrjungen und
andere halbwüchsige Burschen . Bemerkt sei noch , daß beim
Einschreiten der Gemeinderathe » auf dem . Platz ' fast all«
hier anwesenden Gemeinderäthe in der Umgebung de» Ober -
amtmannr und StadtoerordnetenvorstandeS sich befanden und
die Landjäger mit ihrem persönlichen Einfluß unterstützten
Im Verlauf deS gestrigen Abends und heutigen Morgens
fanden au » Anlaß der gestrigen Exzesse neuerdings verschie -
den« Verhaftungen statt . — Die gestrigen Unruhen vor der
Polizeiwache hatten einen wesentlich anderen Charakter al»
vorgestern Abend : Vorgestern handelte eS fich um Rekruten ,
deren AuSgelaffenheit etwas nachsichtig beurtheilt wurde ,
gestern aber handelte e» fich um eine planmäßige Verhöhnung
der Polizei , um direkte Auflehnung gegen die öffentliche Ge '
Walt von (anderer Seite » welche die am Montag Abend zu
Tage getretene Schwäche der öffentlichen Gewalt für ihre
Zwecke auSnützen wollte .

Badische iShronik.
** Zkhlkippslnrg , 20 . April . Au » Huttenheim wird

berichtet , der dortige Landwirth W . fütterte zwei Kühe der¬
art schlecht , resp . vergaß förmlich dieselben zu füttern , daß
beide stück im Stalle verhungert Morgens aufgefunden wur¬
den und vergraben werden mußten . Der Besitzer ist kränk-
lich ; jedoch fei die Frau noch rüstig , weshalb der Vorfall
großes Aufsehen erregt .

* Kriverg , 19 . April . Wie schon mitgetheilt , faßte die
Generalversammlung der SchwarzwaldvereinS -Sektion Triberg
den Beschluß , auf dem 1070 Meter hohen Stöcklewald -
kopf einen 25 Meter hohen Au » sicht » thurm mit einem
Kostenaufwand von cirra 7000 M . zu errichten . Der Stöckle-
waldkopf liegt annähernd in der Mitte zwischen Triberg , St .
Georgen und Furtwangen und bildet die höchste Spitze der
Mafferfcheide zwischen Donau und Rhein . In seiner unmittel¬
baren Nähe liegen der Galgen , der 1025 Meter hohe Keffel -

berg und da » weitbekannte WirthShauS . zur Fuchsfalle ' . Auf
dem Stöcklewaldkopf befindet fich seit Sommer 1893 ein 16
Meter hohe», von der Sektion Triberg erstellte« Gerüst , wel¬
che » die herrliche Rundficht de« Punktes erschließt. Diese um¬
faßt vom südlichen Schwarzwald den SchauinSland und die
Feldberggruppe . Hierauf folgt ein unvergleichliches Alpen¬
panorama : beginnend bei . Jungfrau , Mönch und Eiger ' und
endigend mit der . Rotheu Wand ' in Tyrol . ES schließen
fich an : die schwäbische Alp mit dem Hohenzollern , der nörd¬
liche Echwarzmald mit der Hornisgrinde , der tiefe Einschnitt
de« Kinzigthal » und gegen Westen die Simonswälder Berge .
Der Umstand , daß dieser Aussichtspunkt vom hiesigen Schwarz ,
waldhotel nur 5,1 Kilometer entfernt liegt und für unseren
aufstrebenden Kurort die nächste Gelegenheit bietet , die Alpen
zu sehen, hat dem Thurmbauprojekt in hiesiger Stadt eine

ungewöhnliche opferfreudige Sympathie erweckt . Die Gemeinde,
der Bank - und der Gewerbeverein haben je 1000 M . ge -

spendet , da « Kurkomitee 400 M . und die feit 2 Monaten er-

Hinter Stürmen .
Novelle von Ludwig Habicht . (14

(Nachdruck verboten .)
(Fortsetzung .)

AIS ihm Arno von dem Duell erzählte , hatte der
Alte eine wahre Genugthung empfunden . Da fiel ja
endlich der langersehnte Wetterstrahl auf das Haupt des
Feindes ! Ach, und jetzt mußte er sich sagen , daß er noch
weit härter davon getroffen wurde und sich von diesem
Schlage nie wieder erholen konnte .

Ein leises Klopfen störte ihn aus seinem finstern
Sinnen . Er kannte es schon, eS war das der Magd ,
und als er öffnete , steckte sie nur vorsichtig den Kopf
herein und sagte leise : „Sie find endlich fort , aber der
Ortsrichter hat gesagt , er würde bald wiederkommen , denn
er wiffe nun ganz genau , der junge Herr sei noch im
Hause versteckt und man werde ihn schon erwischen .

" DaS
gutmüthige Frauenzimmer blickte dabei voll Besorgniß auf
ihren Herr ». Sie mochte wohl denken , daß e» fich so
verhalten könnte und wollte deshalb damit einen Wink
geben , damit Arno die Zwischenzeit benutzen und ent¬
flieh «» möge . Bo » dem Ortsrichter und seinen Leuten
hatte ste ja zu ihrer großen Bestürzung gehört , daß alles
Wahrheit sei, was der Gartenarbeiter erzählt , und der
sonst so gute , brave Herr Arno wirklich den jungen Grafen
ermordet und man seine Leiche bis jetzt noch nicht ent¬
deckt habe .

„Er mag thun , was er will, " entgegnetc der Alte
und winkte mit der Hand , daß sich die Magd wieder
entfernen möge , diese aber blieb hartnäckig auf der
Schwelle stehen und flüsterte noch geheimnißvoller : „Der
Ortsrichter wird gewiß bald hier sein — und —
Weiter kam sie nicht . Die dunklen Augen des alten
Herrn blickten sie so zornig an , daß ste verstummte und
verschwand . Mißmuthig ging ste in die Küche zurück ,
dort saß der einzige Knecht , den Federigo besaß , auf einem
Schemel und starrte gedankenlos vor sich hin . Die an¬
dern beiden Mägde waren auf dem Felde und hatten so¬
nach nichts von der traurigen Geschichte erfahren .

„ Denk ' Dir , Georg , ich hab ' S dem Herrn gesagt und
er sah mich bloS großmächtig an und rührte fich nicht .
Glaubt er denn , die Gerichtsherren aus der Stadt lverden
sich auch so leicht aus dem Zimmer des Fräulein hinans -
werfen lassen , wie unser Ortsrichter ? " und das gutmüthige
Frauenzimmer sucht ihre heftige Aufregung dadurch zu
beschwichtigen , daß sie ohne weiteres Bedenken große
Stücke Holz in das ohnehin schon helllodernde Küchenfenrr
warf . „ Nun , wa » sagst Du dazu , Georg , wär ' jetzt
nicht die beste Zeit , daß der junge Herr fortkommt ? "

„ Freilich ! " brummte der Knecht , ohne seine bequeme
Lage zu verändern und ohne eine Miene zu verziehen .

„Und da läßt ' S der Alte in seinem Trotz lieber darauf
ankommen und zuletzt werden sie doch den armen jungen
Herrn in ' S Gefängnis schleppen und dan » ist die Schande da . "

Ueber das Gesicht des Burschen huschte ein schlaue»

Lächeln ; aber er schwieg .
„Warum hat ihn nicht der Alte gleich gestern fort¬

geschafft ! " eiferte die Magd von Neuem ; „aber er läuft
bloS rum wie im Traume und er denkt gar nicht , daß

fein Sohn hingerichtet wird , sobald ste ihn fangen , den»

wer Blut vergießt , dessen Blut soll wieder vergossen
werden , sagt die Schrift .

" und das sonst so herzhafte

Frauenzimmer fuhr sich mit der Schürze über die feucht
werdenden Augen .

„So ift ' s,
" brummte der Knecht gleichmüthig .

„ So ist ' r, " wiederholte die Magd heftig . „ Und das

sagst , als ob es gar nichts wäre , wenn ste unser « jungen
Herrn hinrichten .

"

„ Sie haben ihn ja noch nicht .
"

„ Wie lange wird ' S dauern , da ist er doch gefangen /
klagte die Magd und blickte sehr bekümmert ans Georg ,
als erwarte ste von diesem einigen Trost .

„Freilich,
" war deflen Antwort und daS dumme <Str

ficht des Knechtes erhielt noch einen dümmeren Ausdruck

„ Was Du für ein Mensch bist ! Du nimmst Dis

auch die Geschichte gar nicht zu Herzen und Herr Ar «
ist stets gut zu Dir gewesen . Ist er eS nicht ? "

„Freilich .
" erwiderte Georg mit derselbe » Ruh « tot

bisher .
„ Weiter weißt Du nicht », Du — sie unterdrück »

ein Schimpfwort . So dumm wie heute war ihr der junge
Bursche noch niemals vorgekommen und fie wandte ihm



Sette 2, Badische Presset Nr . 93öffneten Sammlungen freiwilliger Beiträge ergaben aus der
Bürgerschaft die schöne Summe von 1600 M . Hiezu kommtder aus Vrreinsmitteln angesammelte Grundstock im Betragevon 500 M. , so daß der Berein im Hinblick auf die gewißnicht ausbleibendeHilfe des Hauptvereins sofort mit dem Bau
der Thurmes beginnen kann .* Lffkrach, 19. April . Die Versammlung der Kreis -
« « Ssch ü ffe des Kreises Lörrach findet Montag den 28 . MaiI ., hier statt. Am Vorabend. Sonntag den 27 . Mai,ist von Abends 8 Uhr an gesellige Zusammenkunft in den
oberen Sälen der Bahnhofs 'Restauration . Dienstag , den29*. Mai, Ausflug per Wagen nach Herthen zur Besichtigungder St . Josephs - Anstalt für Cretinen, Schwachsinnige und
Epileptische . Mittagessen in Rheinfelden.

8 Zteöcrkingen , 19. April lieber die gelegentlich des
Bahnbaues betriebene Ausbeutung der Gletschermühle ,welch letztere etwa 3 Kilom. von Ueberlingen entfernt ist , voretwa 10 Jahren von dem um die Geschichteund Vorgeschichtevon Ueberlingen hochverdienten F . X. Ullersberger ausgedecktwurde» und wohl die größte ist , die überhaupt existirt (nahezukreisförmig hat sie in nordsüdlicher Richtung einen Durch-
mefler von 17 , in der Richtung von Südost nach Nordwestvon16,5 Mir.), bemerkt rin Korrespondentder » St . P . " : . Ich frage :sollten nicht Stadt» und Staatsbehörden Alles aufbieten, dieserAusbeutung ein Ende zu machen ? Erst kürzlich fand ich ineiner Abhandlung die Bedeutung der Ueberlinger Gletscher¬mühle besonders hervorgehoben . Da find Felsblöcke aus der
Taminaschlucht , aus dem Urgebirge an der Via mala überThuflS im oberen Rheinthal , geologisch so merkwürdig. Sind
diese Blöcke fort , die jetzt noch liegen, wie nach der Gletscher¬zeit eingetrichtert, so hat die fchlüfselförmige Aushöhlung inder Bodenfläche gar keine Bedeutung mehr; sie erscheint dannwie jede Bodenvertiefung. Zehn Minuten weiter hinten liegtein solches ausgeplündertes Loch, von dem Ueberlingen garnicht mehr weiß, daß es auch eine Gletfchermühle war . Das
köstliche Denkmal alter Zeiten des NaturfchaffenS , das so vieleLeute anzieht, sollte Ueberlingen sich nicht so leichte» KausSzerstören lassen , sondern es ankaufeu . " Dem fügt der „ Seeb. "hinzu, daß schon wiederholt Versuche gemacht wurden, die
Gletschermühle für die Stadt zu erwerben; leider aber ist esüber die Versuche hinaus nicht gekommen.

Theater , Kunst und Wissenschaft.I Hroßh. Koftheater Karlsruhe. Spielplan für dieZeit vom 21 . bis mit 29 . April , a . Im Hoftheater Karls -ruhe : Samstag 21 . : Wegen Unpäßlichkeit des Herrn Ober»ander keine Vorstellung. Sonntag 22 .j: 59 . Ab. -Vorst.Wegen Unpäßlichkeit des Herrn Oberländer statt . Die Trojaner "
2 . Theil : . Falstaff " , lyrische Komödie in 3 A . von ArrigoBoito, deutsch von Max Kalbeck, Musik von Giuseppe Verdi.Anfang halb 7 Uhr. Für Montag , 23 .» Dienstag , 24 . ,Donnerstag , 26 . und Freitag, 27. bleiben die angesetzten Vor¬
stellungen. Montag 23. 6 . Sonder -Vorst. außer Ab . zu ermäßigt.Preiien . Zum Vortheil des Hoftheater-PensionsfondS und zumGedächtnißdes Geburts - u. Sterbetages Shakefpeare'S : . JuliusCäsar "

, Trauerspiel in 5 A. von Shakespeare . Auf. halb;? Uhr.Donnerstag 24. 7 . Vorst, außer Ab. 1 . Gastspiel dergroßh. Bad. und k. k. österr. Kammersängerin Frl . BiancaBianchi : » Lucia von Lammermoor» , Oper in 3 Akten . Musikvon G. Donizetti. — Lucia : Frl . Bianchi als Gast. — An¬
fang halb 7 Uhr. Donnerstag 26. 58. Ab. -Vorst. Neueinstudirt : » Dorf und Stadt "

, Schauspiel in 2 Abth. u . 5 Akt.von Charlotte Birch-Pfeiffer. Anfang - halb 7 Uhr . — Frei¬tag , den 27 . , 8 . Vorst, außer Ab., zweites und letztes Gast-spiel der großh. bad . nud k. k. österr. Kammersängerin Frl.Bianca Bianchi : .Der schwarze Domino " . Oper in 3 Akten ,Musik von Auber. Angela : Frl. Bianchi a. G . Anfang halb7 Uhr. — Sonntag, den 29. , 60. Ab.»Vorst. : . Hänsel undGretel " , Märchenspiel in 2 Akten, (3 Bildern ) von Engelbert
Hnmperdinck . — »DiePuppenfee, " pantomimischerBalletdivertis-fement von I . Haßreiter und F . Gaul, Musik von I . Bayer .Anfang 6 Uhr. — b . Im Theater iu Baden : Mittwoch, den 25 .,38. Ab . «Vorst. ( 1 . Vorst, im Sonder - Ab .), neu einstudirt :. Die Hochzeit des Figaro " , komische Oper in 2 Aufzügen vonW . A . Mozart. Anfang halb 7 Uhr.

zornig den Rücken . „Aber was suchst Du noch hier "
, be¬

gann sie von neuem ärgerlich. „Denkst Du denn , nunkann Alles bund über Eck' gehen, weil dies Unglück
passirt . Geh' lieber in den Stall und laß das Vieh nichtlänger hungern .

"

(Fortsetzung folgt.)

Kleine Zeitung .
Roma« einer fürstlichen Iamitie . Die vor Wochen¬

frist aus Prag gemeldete Verleihung des Freiherrntitels
»v . Troskow " an den Fürsten Dr. Rudolf Thurn und
Taxis erfährt durch eine ergänzende Mittheilung , die dem
» N. W . Tgbl . " aus Philippopel zukommt , eine interef-
saute Erklärung : Es war in der Mitte der 60er Jahre, da er¬
regte der Entschluß des damals im blühenden Alterstehenden Für-
flen, ein bürgerliches Mädchen heimzuführen, in den betheiligten
Kreisen das größte Aufsehen . Das HauS von Thurn und
Taxis , der Generalpostmeister schon seit 1595 , das alte Ge¬
schlecht , welches in Oesterreich , Bayern , Württemberg und
Belgien hohe Würden inne hat und reich begütert ist, sah
sich einer Mesalliance ausgesetzt . Alle Mittel wurden ange¬wendet , um den jungen Prinzen von feinem Vorhaben abzu¬lenken, doch keine» vermochte die Trauung zu vereiteln, die
bald darauf erfolgte und nicht blos in Regensburg, dem
Stammsitz der fürstlichen Familie , sonder « auch anderwärts
höchstlich überraschte . Es war eine Affaire, di » vielfach be-
Krochen wurde. Jndeffen , die handelnden Personen , der
energisch « Kavalier und seine reizende junge Gemahlin ,»eilten uicht mehe in Gehörkreise der Refidenzchrynik, sie

Vermischtes.
A Merlin , 20 . April . Die . Voss . Ztg. " meldet ausKrakau vom 19. d. : Heute begann in Neu - Sandec

wieder an verschiedenen Stellen der Brand bei Sturmwind ;mehrere Spiritus-Lager explodirte » . Es find 6000 Einwohner
obdachlos , auch herrscht Hungersnoth . Viele Personen findverwundet und einige gestorben . Der Schaden an Waaren
beträgt 3 Millionen.

1f Memel, 20 . April. Es ist nunmehr sicher, daß die
ganze Besatzung des an der norwegischen Küste gekentertenSchoners . Alexander " , 7 Seeleute, umgekommen ist . Das
Schiff ist bei Loecken an den Strand geschleppt und durch
Sprengung des Wracks die Ladung geborgen worden.

Wien, 20 . April . Gestern Vormittaghaben im Kranken¬
saale des Wiedener Spitals 25 unter Polizeiaufsicht stehendeMädchen revoltirt , die Geräthfchaften zertrümmert und
die barmherzigen Schwestern und die Aerzte thätlich an-
gegriffen . Die herbeigerufene Polizei nahm acht Verbaf-
tungen vor. _

Badischer Landtag .
Tagesordnung

der 67 öffentlichen Sitzung der 2 . Kammer auf Samstag,den 21 . April 1894 , Vormittags 9 Uhr .
1 . Anzeige neuer Eingaben. 2 . Fortsetzung der Be-

rathung des Berichts der Budgetkommission über daS Budgeta) der Eisenbahnbetriebsverwaltung, b) der Bodenseedampf -
schifffahrtsverwaltung, c) über den Antheil am Reinertrag derMain - Neckar- Eisenbahn für die Jahre 1894 und 1895 . Be¬
richterstatter: Abg . Wilckens .

Neueste Nachrichten .
Berlin , 20 . April . Die diesjährige Conferenzder Centralstelle für Arbeiterwohlfahrts - Ein -

richtungen wird am 7 . und 8 . Mai in Berlin statt-
finden. Auf der Tagesordnung steht das Sparkassenwesenund seine Bedeutung für die Arbeiterwohlfahrt und die
Reinhaltung der Lust in den Fabrikräumeu.

München , 20. April. Im Finanzausschuß
erklärte Finanzminister Riedel, der Antheil Bayerns an
der Börsensteuer nach dem neuen Börsensteuergesetz
würde sich auf 4,356,000 Mark belaufen, waS einen
Mehrbetrag von 1,678,000 Mark ausmache . Daraufhin
wurden fämmtliche Erbschaftssteuer-Gebühren und Stempel¬
abgaben auf 23,971,502 M . Reinertrag erhöht und in
den Etat eingestellt. — Bei der Generaldebatte der in¬
direkten Steuern erklärte der Finanzmintster u . A .,
durch die neuen Handelsverträge würde sich der Ertragder Getreidezölle um 8—4 Millionen Mark ver¬
ringern . Die vier bayerischen Getreideniederlagen würden
infolge der Herabsetzung des Kronzolles nicht vermehrt
werden, doch würde die von mehreren Abgeordneten ange¬
regte Aufhebung derselben den Getreidehandel ganz aus
Bayern hinaus- und an und über den Rhein drängen .
Die Kreditftisten für die Getreidezoll-Lager werden auf
die Hälfte herabgesetzt . Die Zulassung zu den Lager¬
häusern ist gesetzlich geregelt, die Verwaltung dürfe nur
die Zollkreditfristen festsetzen.

Würzbnrg, 20 . April. Der Blitz schlug gesternin den hölzernen Thurm der im Jahre 1274 gebauten
Augustiner -Kirche ein. Die Kreuzspitze und die Kuppel
wurden theilweise abgeschlagen. Das Feuer ist nach
längeren Bemühungen mittelst der Dampfspritze gelöscht
worden .

Wiesbaden, , 20. April . LautZMeldung des
„ Rhein . Kur.

" aus Kronberg steht in allernächster Zeit
der Besuch deS Kaisers auf Schloß Friedrichshof
bevor. Die Kaiserin Friedrich kehrt am nächsten
Sonntag nach der Geburtstagsfeier ihrer Tochter, der
Prinzesfin Friedrich Karl von Hessen , von Schloß Rumpen -
heim nach Friedrichshof zurück . Wie schon gemeldet, wird
auch der Kaiser zur Geburtstagsfeier erwartet.
waren abgereist und Niemand wußte um ihren Aufenthalt . . .Da nahm in der zu jener Zeit » och ganz orientalischenHaupt¬
stadt von Rumelien, in dem pittoresken Philippopel , ein
fremdes Ehepaar Wohnsitz . Der Mann hatte vornehmeAllüren,die Frau war bezaubernd schön, schweigsam und reservirt.Sie lebten nur für sich, verkehrten gar nicht in der Gesell¬
schaft und unterhielten einzig und allein zu dem Gouverneur
Aleko Pascha Beziehungen . Die wenigen Ausländer , die sichdamals an den Ufern der Maritza aufhielten, erfuhren nicht
mehr, als daß der Fremde sich Rudolf Taxis nenne und
Advokat fei. Das schien der Wahrheit vollauf zu entspreche».Kaum war ein Jahr verfloffen , so beherrschte der Ankömm¬
ling bereits musterhaft die bulgarische und türkische Sprache
und ersreute sich einer überaus ausgedehnten Klientel. Fleißund Ehrlichkeit führten ihn von Erfolg zu Erfolg ; fein Der-
mögen wuchs und bald konnte er in der Dfumajagaffe ein
kastellähnliches Gebäude erwerben. Glück und Friede umgaben
die Familie , zu der nun auch zwei Kinder, ein Knabe und
ein Mädchen , zählten. Das HauS des Advokaten Taxis , der
späterhin ein Staatsamt annahm und Generalprokurator
wurde — er bekleidete diese Stellung bis zum Ausbruch der
bulgarischen Revolution im Herbste des Jahres 1885 — blieb
fürderhin nicht mehr leer von Besuchern , da die gesammte
Intelligenz der Hauptstadt es zum Sammelpunkte einer vor¬
nehmen Geselligkeit wählte. So gingen die stillen Tage dahin,die Kinder wuchsen heran. Der Sohn verließ das Eltern¬
haus und wurde Offizier in der russischen Armee .
Bei den Eltern aber verblieb ihre Tochter , eine
holde Mädchenblüthe, die von den Armen der Stadt
wegen ihrer Edelherzigkeit vergöttert wurde . . . Und nun
nimmt das letzte Kapitel feinen Anfang . Im Jahre 1891

Militfch , 20 . April. Zur Abhaltung einer Jagdtrifft Kaiser Wilhelm Mitte Mai i» Wirschkowitzbeim Grafen Hochberg ein. Derselbe hat bereit» dies¬
bezügliche Anordnungen getroffen.

Paris , 20 . April. Deut „Journal Osficiel" zu¬
folge ist der Geschäftsträger in München Barrere an
Stelle AragoS zum Botschafter in Bern ; Revereaux .
Generalkonsul in Kairo an Stelle Roustans zum Bot¬
schafter in Madrid ; Coutonly , Gesandter in Bukarest
an Stelle Barröres zum Gesandten in München ;
Graf Aubigny , Gesandter in Tanger, an Stelle Cou-
toulyS zum Gesandten in Bukarest ; Mo 'ubel , bevoll¬
mächtigter Minister , an Stelle Aubiguys zum Gesandteniu Tanger ernannt.

Paris , 20 . April. Der „Sott * meldet, ttr
Nizza sei der italieuische General im Ruhestände ,
Gozzio , wegen Verdachts der Spionage verhaftet, aber
wegen ungenügender Beweise wieder freigelassen worden .Rom, 20 . April . Die erste Gruppe der spanische «
Pilger begibt sich heute zur Einschiffung nach Civita-
Vecchia , die zweite Gruppe ist bereits daselbst eingetroffen
und fuhr nach Rom weiter. Ueberall herrschte beste
Ordnung. _

Telegramme Der „Badische » Press .
Berlin , 20 . April. Es geht das Gerücht, Le-

gationsrath von Kiderlen -Wächter habe gestern mit
dem Redakteur des Kladderadatsch, Polstorff , ein Duell
gehabt. Polstorff soll verwundet sein.

Koburg, 20. April . Die Verlobung des Groß¬
fürsten -Thronfolger von Rußland mit Prinzesfin Alice
von Heffen hat heute stattgefunden.

Darmstadt , 20. April. Der Einzug des Groß.
Herzogs und seiner Gemahlin erfolgte heute Vormittag
halb 12 Uhr. Eine ungeheuere Menschenmenge aus
allen Theilen des Hefienlandes bewegte fich seit dem
frühen Morgen in der prachtvoll geschmückten Stadt.
Die Kriegerkameradschaft „Hasfia" und viele andere
Vereine , die Feuerwehr aus Darmstadt und anderen
hessischen Städten bildeten Spalier . Beider Ehrenpforte
am Rheinthor begrüßte Oberbürgermeister Morneweg
die Neuvermählten mit einer längeren Ansprache, auf
welche der Großherzog in schlichter Weise antwortete:
Er hoffe , daß die Liede und Zuneigung feines treue«
Heffenvolkes fich auch auf seine Gemahlin übertragen
werde. Jubelnde Begeisterung folgte diesen Worten.

Antwerpen , 20 . April . Die feierliche Eröff¬
nung der internationalenAusstellung findet in Gegen¬
wart der königliche« Familie am 5 . Mai statt.

Wien , 20 . April. Die internationale Ausstellung
für Volksernährung und Armenverpflegung in der
Rotunde wurde heute Morgen in Gegenwart des
Kaisers eröffnet.

Wie «, 20 . April. Die hiesige brasilianische Ge¬
sandtschaft bestätigt, daß der Aufstand in Brasilien
thatsächlich beendet sei und Admiral Mello wegen
Mangel an Hilfsmitteln ein Asyl in Argentinien be-
willigt erhalten habe. Seine Schiffe seien ans»
geliesert.

Temesvar , 20 . April. Bei heftigem Sturm
kenterte auf der Donau ein Boot mit einer Geu-
darmerie -Abtheilung , welche sich aus der Verfolgung
von Schmugglern befand. Mehrere Gendarmen find
ertrunken, die andern konnten nur mit großer Mühe
gerettet werden.

Rew-Bork, 20 . April . Das oberste Gericht in
Süd -Carolina hat entschieden , daß das Gesetz, welches
den Verkauf svon Spirituosen verbietet , nicht ver-
fafinngsmäßig ist.
bereiste ein junger österreichischer Kavalier , der Sprößlin«
eines der ersten Adelsgeschlechter des Reiches , Ostrumelien und
ein Zufall fügte es , daß er in Philippopel das schöne Mäd¬
chen auf der Gaffe sah . Die liebliche Erscheinung machte aus
ihn einen unauslöschlichen Eindruck . Er näherte sich den
Eltern der Angebetete » , mit fich einig darüber , daß er diese «
Kind auS bürgerlichem Hause für fich zur Frau begehren
werde . . . Er bat freimüthig um die Hand der Tochter de«
Advokaten Taxis und der Fürst Rudolf Thurn uno
Taxis, der hier einem Sinn begegnete , den er selbst in seiner
Jugend hochhielt, legte beruhigt die Hand der Prinzessin in
jene des fürstlichen Bräutigams . . . Was noch folgt, find Vor¬
bereitungen zur Vermählung. Der Bräutigam war e»,
welcher die exilirte Familie veranlaßte , in die Heimath zurück»
zukehren ; er betrieb , um jedes Hiuderniß aus dem Wege z»
schaffen, die Aussöhnung zwischen dem gegenwärtigen Standes¬
herrn Fürsten Albert in Regensburg und dem Fürsten Ru¬
dolf . Diese ist unter den bekannt gewordenen Modalität«»
bewirkt worden . Zum zweiten Male also, nunmehr definitiv,
scheidet Freiherr v . TroSkow aus der Gemeinschaft Derer von
Thurn und TaxiS. Das erste Mal that er eS um feine«
Liebe willen, das zweite Mal opfert er den Titel «nd Rang,um feinem Kinde das Lebensglück zu fichern .

Hine Mrügelmaschine. Dieser Tage machten drei
schwere Verbrecher , darunter der berüchttgtr Berliner Schau¬
spieler Kringel, einen Fluchtversuch aus dem Zuchthause zuRa witsch , der aber mißlang. Wie Berliner Blättern ge¬meldet wird, erhielten die drei je dreißig Peitschenhiebe „mittels
einer eigens dazu konstruirten Maschine . " — Sollte wirttich
auch auf diesem Gebiesem die Maschinerie di» . Handarbeit "
schon verdrängen?
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Betienfuliung Goldene Medaille 1893 .

Verlangen Sie Zusendung von
Proben fpanfca per Pest j

SP339

Schneeweiss . Nie ballend . Staubfrei .
Durch die ausserordentliche Fiiilkraft leichter und billiger als jede andere BettenfUllung.

Wulf L Francksen , Wilhelmshaven 'Nordsee).

3214*

Großh . Bad
Sta «1s - EisenhÄhnen.

W'r versteigern gegen Baarzahluiig
am
Montag den 23 . d . Mts .,

Bormittags 8 Uhr beginnend
in unserem V -rsteigerungsraum , Ein¬
gang beim Ettlinger Wegübergang :

abgängige Dienstkleidungsstücke , so¬
wie die im 1 . Quartal '.833 einge-
liefr *eit Fundsachen und Frachtgüter .

Nachmittags 3 Uhr
beim Oelkeller r einige FässerTrüböl :

Nachmittags 8 % Uhr
ans dem Lagerplatz bei SotteSane
Abfallholz : 4525.2.2

Karlsruhe , den 15. April 1894.
Oroßö . Kauptverwaktuug

der Sisenvahnmagaziue .

Uerdingnng.
Für He Neubauten des .Jnfanterie -

KasernementS zu Karlsruhe i. B.
söllen am

SV . April d . IS . ,
Bormittags Iv Uhr ,

die Zimmer-Arbeiten in »reinem Ge¬
schäftszimmer , Adlerstraße 1 , ver¬
dungen werden .

Der Umfang der in zwei Loose ge-
theilten Arbeiten beträgt nach dem
Anschläge 55600 und 14200 Mark.

Verschlossene, mit entsprechender
Aufschrift versehene Angebote sind
bis zum festgesetzten Termine postfrei
an mich einzusenden .

Die Verdingungsunterlagen liegen
in meinem Geschäftszimmer zur Ein¬
sicht aus und können gegen Erstattung

* der Vervielfältigungskosten abgegeben
werden.

Zuschlagsfrist 3 Wochen .• Der Garnison - Bauiirspektor :
. _ Jannasch . 4726 .3 .2

. 1

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß rntfcre |

liebe Frau, Schwägerin und Tante

[
Juliana Mildenberger ,

geb. Vetter ,
ach kurzem , aber schweren Leiden im Alter von 28 Jahren |

sanft. in dem Herrn entschlafen ist.
I Karlsruhe , den 20 . April 1894.

Um stille Theilnahme bittet
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Andreas Mildenberger , Schlosser.
Das Lerchenbegängniß findet Samstag Nachmittag '/25 Uhr j

i von der Leichenhalle ans statt. 4953

laierinnen-Heiin im

Versteigerungs-
! Ankündigung.

Am
Freitag den II . Mai I. I .,

Vormittags 8 Uhr ,
werden in dem Rathhause in Rüppurr
richterlicher Verfügung zufolge , die
dem Taglöhner Johann Wilhelm
Fnrrer in Rüppurr gehörigen ,
untenbeschriebenen Liegenschaften einer
öffentlichen Versteigerung zu Eigen¬
thum ausgesetzt und endgiltig zuge-
fchlagen , wenn der Schätzungspreis
oder mehr geboten wird

Gemarkung Rüppurr .
I . .L--B. Nr . 1732 .

8 a 51 qm Acker in der

fmngerlach , neben Ludwig
eitz I . und Paul FriedrichGraf ,

Schätzungspreis Mk. 250
2. L .-B . Nr . 1850.

12 a 26 qm Acker im Baun -
garten , neben Johann Schmidt
Und Ernst Schnäbele Kinder,

Schätzungspreis Mk. 350
3. L.-B . Nr . 312.

8 a 59 qm Wiesen in den
langen Erlen , neben Mathias
Weis und Karl May Kinder,

Schätzungspreis Mk. 125
K.Mühlburg , den 9. April 1894 .

Der Bollstreckungsbeamte .
Großh . Notar :

MathoS. 4921

Aufnahme in der Familie jederzeit. 1308&

Kründticher Unterricht. Lehrplan kostenlos und frei !
StOCklHeyer , Waldhaus Station Malsch bei Karlsruhe

ABflHflt-B&tach , Uhrmacher,ff * v * I * /

fasse 45 , io
reichhaltiges Lager in

ssenuhren , Uegnlatenren,
m Holzarten, Schwarzwälder
cker von M. 3 . 50 an.
md Riuge , Vrocheu u . s. u>

f
'

juter Qualität zu billigsten Preise ».

"

mperniGke!

Hch - 8ttßeizer« ilg.
Die Gr . BezirkSforstei SSckinge «

dersteigert mit Borgfrist am Sams¬
tag de« 28 . April d. I . . Nach¬
mittags halb 1 Uhr. lm Gasthaus
gnm Adler in Wehr aus Distritt
« hwald und Wolfrist: 40 Ster
tannenes Pavierholz I . Kl. u . 153 Ster
dto . H. Kl., 501 Ster buchenes Scheit-
und 440 Ster dto . Klotzhol,. 12 Ster
eichenes Scheit- und 61 Ster dto .
Klotzholz , 32 Ster lindenes und
ahornenes , sowie 129 Ster tannenes
Klotzholz, 104 Ster buchenes und 65
Ster genlischtes Prügelholz . Wald¬
hüter Huber in Hornberg zeigt im
Ghwak » und Gallmann in Wehr
im Notfrist das Holz auf Verlangen
vor. _ 4926

Buchdruckeoei der

liefert
billigst die.

, « ad . Orage "

bei

■

- i-troffen
Carl Hager ,

Erbprinzenstraße , nächst dem Rondellplatz.

4943

Katfee
4 M 1 .70 , 1 .80 , 1,90 , 2,— das Pfund, 1637.25.22

in den beliebten feinen Qualitäten zu haben bei :
C . Beaumel - Volz Wwe, , Zähringerstr. 102, Friedr . Benzei ,
Ecke der Earl - u. Amalienstr . 14b, K. Friedrich Wwe . , Zähringerstr.

Niederlage in Ettlingen bei J . M . Zeller , inMalsch
bei Carl Westermann .

A . Ziuatx sei . Wwe . , Koalgl . Hoflieferant,
Dampfkufloebrenuoreien ,

Bonn — Berlin — Hamburg , gegr . 1837 .

MMiSllM M M illlllillllWWwwwwWwww
Durch unseren Verlag sind zu beziehen :

Alle Sortm Impressen über Maul - und Klauenseuche
von Formular A—m .

Rachweisnng über Tiefbauarbeiten der Gemeinden, Form. I ;
Anleitung zur Aufstellung der jährlichen Rachweisungen

über die Tiefbanarbeiteu der Gemeinden, Form. II

Handbücher für Ortsschätzer.

Verlag der „Badischen Presse“
, Karlsruhe.

San ^lm . ,8 . 1858
Commis von

Kamburg , pei -hstraße 1 .
■ istenfreie SteNe» -Bermitteli ««g,
besetzt 1893 : 4119 Stellen .

Vom I . Januar bis 1 . April d. I .
ourden 3133 Mitglieder und Lehr
" ge ausgenommenund 1069 Stelle »
letzt . Ende März blieben 845

lakanz -Aufträge schwebend. 4766

„Courier "
Allgemeiner Anzeiger für

Landwirthsohaft und
Gartenbau

■W Karlsruhe . «S-

(Innfio für wirkliche Interessenten ,ulatld sonst M. 1 — für das halbe
Jahr vom Verlag oder durch die Post
franco in 'a Haus geliefert . — Monatlch |
8 Aase . Iissratsspr . : pro Zeile so Pf . i

Central« Publikations-
Organ

für Baden , Els .-Lothr .,
Württemberg , Bayern,
Sachsen , Gr . Hessen,
Nassau , Rheinprovinz,
Westf . u. Thüringen ,
Vers, an ca. 22000 Adr.
Inserate
Wiederhol , hoh .̂ abatf

'

Probenummern gratis
und franko. r.

Süßrahmbutter M . 6.25 , Blumenhonig
M . 4 .50 . 4903.2 .2

M . Radler» Mouasterzyska, Galiz.

den r « ^ .\ ’I für Ratten
» MUuse a M. 2 .—.
« Schwaben a M. 2 .—.

S2 jd !e#d fangend , selbststellewW
glTausendcAntrkmnuniief

Versandd.L.Feith,Dresden,;
Ua ' < ä ♦ 4 «.

w , , , , -
in Latein., Griech ., Franz . , Deutsch ,
Mathem. u . Elemeiitarfächern ertheilt
mit nachweisb. Erfolg an Schüler
und Erwachsene , L 1 Mark , ein akad .
geb . Lehrer . Näheres 4873*
Zirkel 8 , part., Eing . Kronenstr.

Uecketer gesucht.
Eine alte, gute Lebensversicherungs-

Gesellschaft sucht für hier und Um¬
gebung tüchtige Vertreter gegen Fixum
und hohe Provisionen . Offerten unt .
Nr . 4932 an die Expedit, der „Bad .
Presse " . 2.1

Gastwirthschast-
Verkauf.

In einer gewerbreichcn Amtsstadt
des Mittelrheinkreises ist wegzugs¬
halber eine gangbare Gastwirthschaft
zu verkaufen . Der jährliche Umsatz
beläuft sich auf ca. 45—50000 Liter
Bier , 5—6000 Liter Wein . Miethe
ca. 500 M . Haus , sowie Inventar ,
welches ca. 3000 M . werth ist , sind
in gutem Zustande . Preis sammt
Inventar 35000 M . bei 6000 M .
Anzahlung , bei größerer Anzahlung
entsprechend billiger.

Gefl. Offerten unter Nr . 4723 bittet
man in der Expedition der „Badischen
Preffe" niederzulegen._ 3 .3

| Citte Sagemühle
sucht Abnehmer für größere Parthie
Bündel- und Aufeuerholz . Offert,
unter Nr . 4930 au die Exped . der
„Bad . Presse " erbeten ._ 32

Dünger * Gips
empfiehlt 4512 .6.5

Adolf Walther , Müller,
_ in Grötztugen'
Aristmi -Drehorzcl,

für kleinere Wirthschaften , sehr ein¬
träglich. billig zu verkaufen :
4938.2.1_ Bayer -Alle « 27 .

Sehr gute alte 4731 .6.3

Geige rrnö Viola
bill. z . verk. Off. unt . 4731 an die
Exped . der „Bad. Presse " erb.

Wkii- ul Litkstsß» ,
einige hundert , sehr billig zu ver¬
kaufen : 4937 .2 .1

Kayer-AAee 27.

5
einige tüchtige , sofort gesucht.

Schriftlich ja wenden an
H. Kaffenbergei *,

4952.2. 1 Baderr - Badeu .

BautechnikerGesuch .
Für ein bautechnisches Bureau wird

ein Bautechniker , Absolvent einer
Baugewerkschulc , welcher » eben mehr¬
jähriger Baupraxis zugleich tüchtiger
Zeichner ist, auf 1. Juni d. I ., oder
früher gesucht. Stellung bei guter
Bezahlung event . dauernd.

Offerten mit Gehaltsansprüchen u.
Zeugnißanschluß unter Nr . 4847 an
die Expedition der „Bad. Presse " er¬
beten . 2 .2

LviseHfvgehilfe -
Gesrrch.

Suche auf 1 . Mai einen älteren
tüchtigen Gehilfen. 4936 .2 .1

H . Bieter .
Nr . 223 .

KhrliW- Kchch.
Ein braver Junge von achtbaren

Eltern kann sofort bei mir in die
Lehre treten 4129*

Oswald Erbacher,
Delikatessenhandlung .

chon mehrere Jahre praktisch thätig,
1

' acht kleinere , bequeme Landpraxis
in Baden. Anerbietm wolle man gefl.
unter Nr . 4643 an die Expedit , der
„Bad . Preffe" gelangen lassen. 4L

Buchhalter
mit Kapital sucht Stellung . Offerten
unter Nr . 4940 an die Exped . der
„Bad . Preffe" erbeten ._ 3A

Stelle-Gesuch.
Ein kunstgewerbl . Zeichner , der

seine Ausbildung in der hiesigen

Herde ,
neue und gebrauchte , sowie ein neuer
Wirthschastsherd , auch für Kost-
geberei geeignet , sind billig zu ver¬
kaufen in der Schlosserei 4876.4.2

J . Ernsherger ,
Assaueuplutz 7.

6 * >

*
'4 '■' v,- **



bette 4 . Badische Presse . Nr . 99 .
Künstlichen Zahnersatz.

Rationelle Behandlung in allen
lohn- und Mnndkiankhciten, Zahn -

. Hmerz -Beseitigung ohne Ausziehen,‘ foiutc schmerzloser Ausziehen, Einsetzen
künstlicher Löhne , Plombiren jeder' Art unter Garantie . Theilzahlung
gestattet. 4257.24.S

Jean Eckert ,
Hebrlftraste 13 . 3 . Stock.

t Neueste ErlernungSinethode
der Damenschneidrei.

Unterzeichnete giebt Unterricht im
praktischen Zuschneiden , Anprobircn,Taillenarbeiten sowie Costüme fein
zu garniren sahne spezielles Muster-
zeichnen) zu sehr geringem Honorar
und kann jede Dame auf reelle Be¬
dienung gefaßt sein. Daselbst werden
elegante und einfache Costüme,Mantel und Jaquettes , wie ja be¬
kannt , tadellos und sehr preiswürdig
angefertigt. 594. 10.7

Pariser Damengarderobe
Johanna Webern

Herrenstraße 33 .

Stimmen u. Repariren
von

KlaYieren ,
und Harmoniums . Beste technische
Ausführung aller Arbeiten unter
Garantie bei billigster Berechnung.

Philipp Hottenstein ,
1204* Klaviermacher,

66 Zähringerstratze 66.

Für
Mschtt, ftlrilinttt

Neul Neu !

a« Pedale» der Fahrräder
(Gebrauchsmusterschutz )

empfiehlt F . 8 . May eP )
Hut - und Filzfabrikation in Fnet -
toaugen (Schwarzwald). 3990.6 .5

Musterpackete , inhaltl . 4 Stück,Mk. 1 .40 per Nachnahme .

Die mechanische Werkstätte
Steinstrasse 23 ,

besorgt : Fahrradreparaturen jeglicher
Art , Emaillirung und Vernickelung

prompt und billig. 1219*
Vertretung der Humber -Fahrräder ,

Billigste Bezugsquelle
für StOhle

in ' Buchen - und Kirschbaumholz.
Starke Stühle mit Patentsitz

per Dutzend Mk . 36.—.
Grosses Leger in Wiener Stühlen ,

yon 48 Mk . an per Dutzend.
Grosses Lager in

eisernen Gartenmobein
SU Fabrikpreisen . 1079 *

Jul . Weinheimep ,
Kaiserstrasse 81/83 .

K ,^
. T <

$ i

Koch-Herde
auf Abzahlung em¬
pfiehlt A . Rosen¬
berger , Eisenhdlg.,
Ecke der Marien - u.

Werderstr.

. . . t XMtNSCHMEÄZts „
IN FOLGEGEBRAUCHES »

des Elixir, Zahnpulver und Zahnpasta

EHRWÜRDIGES BENEDICTINERMCNCHE
'

der Abtei von Soulac (Gironde ) Frankreich
Dom MAGUElOWarE , Prior .9 Goldmedaillen : Brüssel 1880,London 1884Die höchsten Auszeichnungen .

ERFUNDEN 1 VOM PRIOR*»• 6 e» # 0» PIERRE BOURSAUD
« Der tägliche Gebrauch des Zabn - Ellxirs® ©aedictiner IVXÖncbe verbätet dasnobi werden der Zähne weichen es eine wetsserarbe und grosse Solidität verleiht , indem es die

Stärkung und Gesundung des Zahnfleischeshei beifährt .
c Man leistet einen wahren Dienst indem mandieses uralte und nützliche Mittel signalisirt , dasDewuhrsteste Heil - uud das einzigePräservativ - M Ittel a &aen -

rn
Zahnkrankhelten . , WM W !

En Gros - Verkauf : SEGUIN , BORDEAUX *
GEGRÜNDET im J . A 807 M\ m\U „
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NifnM60 Apotheken , und Drogueri $-H»ndltin £tn .
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geeignet für Flascheubierhändler , Wirthe , Metzger rc.,
werden, solange der Vorrath reicht , wegen Aufgabe der
Fabrikation zu billigen Preisen abgegeben . 3880.12.7' Eisenwerke Gaggenau, a,-g„

Gaggena «.

Für Hausfrauen !
Gegeü alte Wollsacheu aller Art liefert sehr haltbare Kleider -,Unterrock - «uh Mantelstoffe » Damentuche , Buckskins , Strickwolle ,Schlaf - und Teppichdeckeu in den neuesten Mustern zu billigen Preisen

11 . Eüclunaiiii , Ballenstedt a . Harz .
Annahmestelle und Musterlager bei Emilie Stähle « Stein¬

straße 18 , varttzre ^_ 3671*

Atelier
für künstl. Zahnersatz . Plombire « ,
Reinigen u. schmerz!. Anszieheu

der Zähne re. 2833*
Garantie für guten Sitz vei

billigster Berechnung .
Dienstboten werde « berückstchtigt.

Oskru- Pfeiffer ,
Zähringerstpasse | 7a .
2978 IttUt wohl 26 .7

meiner Mitmenschen bin ich gerne
bereit Allen unentgeltlich ein Ge¬
tränk steine Medizin oder Gehei m-
inittel) namhaft fzu machen, welches
mich Äljährigeii Mann von 8jährigen
Magrnbeschwerden, Appetitlosigkeitu .
schwacher Verdauung befreit hat.

F . Koch, königl . Förster a. D . in
Bellersen, Kreis Höxter, Westfalen.

Unfiberlroffen !
als Schönheitsmittel und zur Hautpflege « zur Bedeckung
12597 von Wunden und in der Kinderstube 26.24

LANOLIN SZr LANOLIN
der Lanolinfabrik Martinikenfelde b. Berlin.

Hur ächt wenn mit
Zu haben in Zinntubenä 40 Pf .
In Karlsruhe in der Ludwig-
LSwen -Apotheke , in der Hof-
Kaiserstrasse, und in den Drogueri

dieser Schutemarke .
in Blechdosen ä 20 und 10 Pf.
Wilhelm - Apotheke , in der
Apotheke von A . Steinmetz ,

von Jul . Dehn und von Carl Roth .

X - ■*

, *»

H

Strickmaschinen,
zweckmäßigster , solidester Bauart , von größter
Leistungsfähigkeit , liefert mit weitgehendster
Garantie und ertheilt bereitwilligst Auskunft
die 3892 .6.3

Schal . Strickmaschinen -Fabrik
in Schaffhausen (gegründet 1873 ) .

Die beste Hektographkumuffe

fj: >

liefert die
> ävr „ R8 .äi86t »HN krv88v "

,
in Karlsruhe .

In . Qualität per Kilo Mk . 2 .50 Pfg . ;
daS Ausgießen der Apparate wird mit 50 Pfg . berechnet.

Complette Apparate mit 1 Kg. Füllung incl . 1 Fläschchen
blauer Tinte netto Mk . 6 .—

Blaue und schwarze Hektographen-Tinte , das Fläschchen80 Pfg .
Bestellungen von Auswärts werden unter Anrechnung der Porto¬

kosten promptest erledigt .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦

schnell, sicher, gut und
billig nach Ameri -

fahren will, wende
an 4687*
Kern, Karlsrnlie,
Kreuzstrah« »,

obrigkeitl. concess Ge¬
neral -Agent für Baden.

Jener - , fäM wn5
einbrnchstchere K ekd
Ancher - n . Dokumenten -
Schränke empfiehlt sou*
Wilh. Weiss, Karlsruhe,

Erbprinzenstratze24.

c

aus der

Gg. Scherer & Co .
^ Langen , Hessen .

Aerztlich empfohlen.
Von Kennern anerkannt .

Beste Conourrenzwaare.
Gp . Flasche Mk . 2 . — ,

2 .50 , 3.—, 3 .50 . 4 .—, 5 —.
Haupt - Niederlagen:

H . Baumann , Ereazstr . 10,O. Mayer « Wilhelmstr. 20,Victor Merkle « Kaiserstr.160,G . MQIIer , Herrenstr. 25 ,C. Roth , Hofl ., Herrenstr. 26.
August Malier , Miihlburg .

Joitos Denn,
Kaplspuhe , Jätzrmgerstr . 55V

Fernsprechanschlutz 201 .
Drogum- und Fardenhondtung.

Jabrikant che« , techn. Präparate,
empfiehlt seinen Llwoloum - Antz ,
b odeu - G lau zl a ck in 8 brillanten
Farben , 41 Pfund 50Pf ., bei 10 Pnmd
L 48 Pf . , Parqnetdodenwichs «,
StahlspShne , Terpentin , LetnSl -
firuif ; Wachs rc. rc . 4248*

Die Theehandluno
▼on

S . Blum ,
Adlerstrasse 15,

empfiehlt eine gnte Sorte

3824.5.5

das Pfd . zu Mk. 2.40'

die Stange su 10, 12, 15, 20, 30 Pfg .

Sanität * - Bazar .
Beste engl. u. stanzös. Spezialitäten .

Preislisten gratis gegen 10 Pf .-Marke
versendet Ph . ROmper « Gummi -
Manufaktur , Frankfurt «. M ,Schnurgasse 54._ 3960*

9«a iinnfai Zuchtgeflügel der
äS ÜBSIB Welt . Bruteierwu HHVIH Zuchtgerätbe , verl.

Sie kostenfr . Preisbuch . AuS m.
Kelterei offer . fst. naturr . Apfelwein
Bi . 17 100 Ltr. v . 30 Ltr. an geg. Nach».Graf , Geflügelzucht- u . Handelspark,
Auerbach (Hessen). 1964 .13.10

Ankauf . 4818.10.2
Den geehrten Herrschaften zur

Nachricht , daß nur ck» Levy , Mark»
grasenstraße 21, im Stande ist , die
höchsten Preise für Herren» u . Frauen¬
kleider, Schuhe, Stiefel , Uniformen,Betten u . Möbel rc. zu zahlen . Komme
zu jeder gewünschten Stunde tnS HauS.
SH« ff PP 10 Md . Colli M . 6.—.Oll UM 9 Pfd . netto ! 2539 .15.8
Hofb . M . 7.— , f. Bienenhonig M . 5.—O
Gi Keller . Gutsmolk . Tinste , Galiz.

Wirttisleute-
Gesuch.

Für ein größeres Restaurant mit
großem Saal in der Nähe deS
Bahnhofs , werden zum alsbaldigen
Eintritt gutempfohlene , tüchtige
Wirthsleute gesucht , welche minbe*
stens Mk . 1000 Kaution stellen
können. Gcfl. Offerten unter Rr .
4642 an die Exped. der »Bad .
Presse" erbeten. 3 .3
-̂ ^ ur Fabrikation eines lukrativen
(39 und gangbaren Artikels wird

ein

Theilhaber
gesucht. Derselbe hat die kaufmän¬
nische Leitung des Geschäftes zu über¬
nehmen , auch kleinere Reisen auszu¬
führen und ein Kapital von 50,000
Mark einzulegen. Gefl. Off . unter
F . F . 4370 an die Exped. der »Bad.
Presse" erbeten._ 7£

Jcitnngr -
flntevnehtnen

in einer größeren verkehrsreichenStadt
Süddeutschlands , als Annoncenblatt
bedeutendsterAusdehnung fähig , ist
wegen plötzlich «ingetretener Erkran¬
kung des Besitzers unter sehr günsti¬
gen Bedingungen verkäuflich . Erfor »
derlichesKapital M . 20—30,000. Näh»
res unter v . 760 durch Rnbols Moffel
Nürnberg ._ 47972J

Hkiraths - Gesuch.
I Ein Kaufmann,
kath . , mit schöne«
'rentablen Geschästtn

schöner Rheingegend, 90er, wünscht stchmit einem tüchtigen Mädchm in
den 20er Jahren , das Freude an einem
flotte» Geschäft hätte , zu verehelichen .
Vermögen erwünscht, jedoch nicht
Hauptsache . Ernste Anträge mit
Photographie unter J . S083 an
Rudolf Mosaa in Stuttgart ,
Diskretion Ehrensache . 4796.4.4
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